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Gemeinde Vrees
- Öffentliche Gebäude –

Alle öffentlichen Gebäude sowie ca. 250 Privathaushalte sind ans Wärmenetz angeschlossen und 
haben eine Photovoltaikanlage mit Speicher und sind energetisch saniert nach KfW55

Grundschule Turnhalle Kirche

Kita St. Nikolaus Kita St. Josef Vereinehaus
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Demographische Entwicklung
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Altersstatistik
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Auslöser

AUSLÖSER UND ZIELE
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KOMMUNALES HANDELN
(SUBSIDIARITÄTSPRINZIP)

Gemeinde Vrees als     
Dorfgemeinschaft ist

❖Planer

❖Bauherr

❖Betreuer
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ZIELE DES PROJEKTES

1. Verbleib in der Dorfgemeinschaft, ein Leben lang

2. Selbstbestimmtes Wohnen in den eigenen vier Wänden/ Entlastung der Pflegenden 
durch Tagesbetreuung

3. Teilhabe an der Dorfgemeinschaft

4. Gemeinschaftliches Wohnen im Alter auch als Pflegefall 

5. Ehrenamtliches Engagement in Kombination mit professioneller Pflege
Gründung eines Vereins

6. Verkürzung der Pflegezeiten durch präventive Maßnahmen wie: Sport, Tanz, 
Unterhaltung,  möglichst Generationen übergreifend   

Neue Turnhalle mit Gymnastikraum / Sportkonzept

7. Erhalt der Mobilität durch Bürgerbus 

8. Hilfe durch Digitalisierung
▪ bei Kommunikation
▪ bei Organisation des Ehrenamtes in Kombination mit Profi
▪ bei Verrichtung von eigenständigen Arbeiten im Haushalt
▪ bei Teilnahme am Dorfleben
▪ beim Notruf
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BAUSTEINE DES PROJEKTES

II. Bürgerhaus mit Tagesbetreuung (Bauabschnitt A)

III. Betreutes Wohnen mit 5 Wohnungen (Bauabschnitt B)

V. Pflegehaus mit Palliativ- und Intensivpflege (Bauabschnitt D)

IV. Turnhalle mit Gymnastikraum (Bauabschnitt C)

VII. Mobilität durch Bürgerbus

I. Verbleib in den eigenen 4 Wänden

VIII. Orga-Büro (Kümmerer)

IX. Digitale Kommunikationsplattform

VI. Demenzgarten und „Outdoor Sportpark für Jung und Alt am 
Bürgerhaus“ (Bauabschnitt E + F)
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BÜRGERHAUS MIT TAGESBETREUUNG
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PFLEGEHAUS
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Pflegehaus - Grundriss -

15
QUELLE: DIPL.-ING. ANDREA NIEDENHOF
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- Ansicht Appartement -
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- Ansicht Badezimmer -

QUELLE: DIPL.-ING. ANDREA NIEDENHOF
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- Ansicht Flur -
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- Ansicht Gemeinschaftsraum -

QUELLE: DIPL.-ING. ANDREA NIEDENHOF
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- Blick in die Küche -

QUELLE: DIPL.-ING. ANDREA NIEDENHOF
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- Blick zum Eingang mit Kaminbereich -

QUELLE: DIPL.-ING. ANDREA NIEDENHOF
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Outdoorsportpark für Jung und Alt am 
Bürgerhaus
Fertigstellung in 2021

- Präventive Angebote vom Sportverein
- Platzierung zwischen Bürgerhaus, Pflegehaus und 5 

barrierefreien Wohnungen

OUTDOORSPORTPARK

22



- mit digitaler Technik -

23

- Standort in zentraler Lage und in direkter 
Nachbarschaft zum Bürgerhaus

- Wohnungen sind mit Einliegerwohnung 
für Gäste oder eine mögliche 
Betreuungskraft ausgestattet

5 BARRIEREFREIE WOHNUNGEN
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Mit Hilfe digitaler Technik kann jeder Bewohner der 5 
barrierefreien Wohnungen folgende Funktionen anwählen:

TABLET FÜR SMARTHOME

Ansicht Übersicht Wohnung:
Hier kann der Bewohner auf einem Blick erkennen, in welchem 
Raum noch Licht brennt oder wie warm es in den einzelnen 
Räumen ist. Bei Bedarf kann vom Sessel aus jeder Raum 
angesteuert werden.
Auch kann von hier aus die Haustür geöffnet werden und über den 
Skype-Button kann die Videotelefonie gestartet werden.

Ansicht Zimmer:
In dieser Ansicht kann der Bewohner jede Steuerungsmöglichkeit 
in dem jeweiligen Zimmer bedienen:
➢ Licht an- und ausschalten
➢ Temperaturregelung der Fußbodenheizung
➢ Jalousien hoch- und herunterfahren
➢ Fenster auf Kippstellung stellen oder schließen
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LAGE IM ORT
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PROJEKT LAND_DIGITAL

KOMMUNIKATIONSPLATTFORM FÜR VREES

PROJEKTUMSETZUNG:
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VERBLEIB IN HÄUSLICHER / DÖRFLICHER

GEMEINSCHAFT…
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Digitalisierung: 
Kommunikationsplattform

Das Tablet erfüllt die folgenden Funktionen: 
Spielkartengroße Elemente vereinfachen die Bedienung

1. Videotelefonie: Nicht nur hören, sondern auch sehen. Das Gerät 
ermöglicht dem Nutzer jederzeit die einfache Kontaktaufnahme mit 
Angehörigen und Freunden. Wichtige Kontaktdaten sind in einem digitalen 
Telefonbuch abgespeichert und mit einem Fingerdruck wählbar.

Erreichbar sein - Bild-Telefonie für alle / mit allen
▪ Angehörigen / Kümmerer im MFZ / Caritas / …
▪ Apotheke / Hausarzt-Praxis / Lebensmittelmarkt
▪ Direkter Notruf zur Arztpraxis
▪ Bedienfreundlich auch für 90 jährige
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Digitalisierung: 
Kommunikationsplattform

2. Nahversorgung: Sie können eine Einkaufliste übermitteln und die 
Lieferung veranlassen oder selber abholen. Falls gewünscht, kann man über 
eine Kamera sogar beim Einkauf im ortsansässigen Lebensmittelgeschäft 
dabei sein.

Medikamentenbereitstellung: Über das Tablet können Sie Ihre 
Medikamentenbestellung direkt in der Apotheke im Nachbarort aufgeben. 
Die Medikamente werden zu Ihnen nach Hause geliefert. 

Max Mustermann
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Digitalisierung: 
Kommunikationsplattform

3. Kalender: Hier werden alle Aktivitäten/Veranstaltungen im Dorf 
angezeigt. Auch eigene Termine können hier verwaltet werden.

Max Mustermann
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Digitalisierung: 
Kommunikationsplattform

4. Freizeit/Ehrenamt: Über die verschiedenen Anwendungen auf dem Tablet können Sie ihre 
Unterstützungsbedarfe im Haushalt / Garten oder bei der Freizeitgestaltung mitteilen und erhalten die 
entsprechende Hilfeleistung

Unterstützung - Einfacher Zugang zu Nachbarschaftshilfe durch Nachbarschafts-Plattform „vrees.hilft.online“ 
(Verbindung mit Kümmerer im MFZ)

Nichts mehr verpassen - Online-„Nachrichten-Brett“ – Was ist los in Vrees?
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Kümmerin: 
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Digitalisierung: 
Kommunikationsplattform

Alt werden gemeinsam – mit digitaler Unterstützung für Zuhause!

3333



Gemeinde Vrees
- Bürgerbus SOFA -

− Der Fahrerkreis des SOFA´s setzt sich aus einer 
Gruppe Ehrenamtlicher Unterstützer aus der 
Dorfgemeinschaft zusammen

− Es finden beispielsweise Fahrten in den Kurort Bad 
Zwischenahn oder in das Krankenhaus oder Hospiz 
nach Cloppenburg statt

− Zur Förderung der Mobilität können Dorfbewohner 
den Bus kostenlos nutzen

− Fahrten können über die Plattform gebucht werden 
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Pflegehaus Erweiterung
- Lageplan -
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Pflegehaus Erweiterung
- Grundriss -
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Auszeichnungen und 
Veranstaltungen zum Projekt 

„Altwerden in Vrees“
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Sonderpreis Demographie im Bundeswettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ 

für Das Golddorf Vrees

42 38



Auszeichnungen und 
Unterstützungen für das Vreeser
Demografieprojekt:
EDR Grenzpreis für
➢ langjährige,  grenzüberschreitende    
Zusammenarbeit mit Aa en Hunze
➢ Entwicklung einer Software mit der ehrenamtliche  
Arbeit vermittelt wird

Landwirtschaftsminister Christian 
Meyer zeichnet 2014 „Altwerden in 
Vrees“  aus (Wettbewerb „Dorfleben 
Schätze- Treffpunkt Bauernküche“)
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Europawettbewerb 2018 Gold
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Die niedersächsische Sozialministerin Carola 

Reimann 

zu Besuch in Vrees

MINISTERBESUCH
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2017 – Zu besuch beim Bundespräsidenten
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AUSTAUSCH MIT JAPAN

2017 – Bürgermeister Heribert Kleene als Teilnehmer einer Delegation des 

Familienministeriums mit der Staatssekretärin Frau Ferner. Hier im Bild mit der japanischen 

Sozialministerin.
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Treffen mit Frau Schwesig, der Bundes-Familienministerin, auf 
dem Bürgerfest

des Bundespräsidenten
in Berlin 2015

LOKALE ALLIANZEN FÜR MENSCHEN

MIT DEMENZ
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TREFFEN MIT BUNDESFAMILIENMINISTERIN DR. FRANZISKA GIFFEY
Berlin im Januar 2020

Bericht aus der Ems-Zeitung vom 30.01.2020
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Messeauftritt der Gemeinde Vrees zusammen mit den emsländischen
Gemeinden Oberlangen und Lünne am 21.01.2020
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Treffen mit 

politischen VertreterInnen

Von links nach rechts: Bernd-Carsten Hiebing MdL, Ralph Deitermann 

(Regionalmanager), Norbert Wencker (ArL), Sylvia Backers (ArL), Georg 

Raming-Freesen (Bürgermeister Oberlangen), Dr. Sigrid Kraujuttis 

(Sozialdezernentin Landkreis Emsland), Magdalena Wilmes 

(Bürgermeisterin Lünne), Marc-André Burgdorf (Landrat Emsland), 

Stefanie Gröger-Timmen (ArL), Heribert Kleene (Bürgermeister Vrees)

INT. GRÜNE WOCHE 2020
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Bioenergiedorf Vrees

✓ Entwicklung und Nutzung innovativer 
standortbezogener Energien, wie Windkraft und 
Schwachholz, Biogas, Photovoltaik und Solartechnik 

Wärme und Strom selbstgemacht
Erneuerbar- nachhaltig- regional
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Die Gemeinde Vrees
bedankt sich für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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